
Ausflug nach Salzburg 

Vom 29. Mai bis 05. Juni 2015 machten 65 Kinder aus den Klassen 6. a , 6. b, 7. a, 7. b und 8. mit 4 

KollegInnen (Carola Haug, Csilla Puruczki, Klára Szauter-Lévai und Frigyes Vétek) einen wunderbaren 

Ausflug nach Österreich ins Salzburger Land. An dieser Reise konnten sie im Rahmen des TAMOP-

Projektes teilnehmen. 

Das Reiseziel war:  

 Wien 

 Wagrain  (hier: Jugendhotel „Wiederkehr“ – Unterkunft und Verpflegung) 

 Berchtesgaden – Kehlstein und der Königssee 

 Salzburg 

 Bad Ischl 

 München 

 Hallstatt – Salzbergwerk 

 Melk 

Neben der Besichtigung der Sehenswürdigkeiten hatten die Kinder auch Unterricht. In kooperativen 

Arbeitsformen bearbeiteten sie, was sie tagsüber gesehen und gehört hatten und sie schrieben auch 

ihre Berichte. 

Einige von diesen Berichten stehen als Illustration der Erlebnisse und der Stimmung da: 

1. Wien 

Wien ist eine österreichische Stadt. Wien ist die Hauptstadt von Österreich. Die Großstadt hat 1,7 

Millionen Einwohner. der Bürgermeister heißt Michael Haupt. Die meisten Leute sprechen 

deutsch. Unsere Hauptstadt, Budapest ist eine von ihren 11 Partnerstädten. Hier lebten sehr viele 

beliebte Musiker, wie z. B.: Mozart, Strauß, Haydn, Beethoven und Schubert. Die klassische Musik 

spielt auch noch eine wichtige Rolle im Leben der Stadt. Die Stadt hat einen berühmten Chor, in 

dem nur Jungen singen, der heißt: Die Wiener Sängerknaben. Wien hat eine sehr schöne 

Innenstadt, wo alte Schlösser sind, aber es gibt auch Jugendstilgebäude, wie z. Beispiel die 

Postsparkasse, den Pavillon vom Karlsplatz und den U-Bahnhof. Sehr viele Leute fahren mit der U-

Bahn, aber hier sind auch viele Autos. Wien hat das Autokennzeichen W. Durch Wien fließt der 

Fluss Wien und der Donaukanal. Neben Wien fließt die Donau. Auf dem Landeswappen von Wien 

ist ein Adler. 

(Fanni Kovács, Eszter Sándorfi, Klaudia Tóth, Fanni Fujsz, Dorka Oroszlán, Zsófia Franek.)  



 

Mit der Fremdenführerin in Wien 

2. Salzburg 

Salzburg ist eine der berühmtesten Städte von Österreich. Etwa 150 000 Einwohner leben dort. 

Die Stadt Salzburg hat ihren Namen von den Salzbergwerken und dem weißen Gold bekommen. 

Auf ihrem Wappen ist die Burg von Salzburg. Der Fluss Salzach fließt durch die Stadt. Der heutige 

Bürgermeister heißt Heinz Schaden der berühmteste Komponist heißt Wolfgang Amadeus 

Mozart, der viele Kompositionen geschrieben hat, z, B.: „Don Giovanni“, „Die Zauberflöte“ und 

„Eine kleine Nachtmusik“.  100 Jahre nach seinem Tod erfand das Café Fürst die Mozartkugeln. Es 

gibt auch eine andere wichtige Konditorei in Salzburg, die seit dem Jahre 1703 existiert. Wir 

empfehlen die Stadt denen, die sich für Mozart interessieren und schöne alte Gebäude sehen 

möchten. 

(Szabolcs Raul, Márk Makai, Bence Pataki, Fábián Schauer) 

 



 

In Salzburg vor dem Mozart-Denkmal 

3. München 

Am fünften Tag des Ausflugs waren wir in München. Die Fahrt dauerte sehr lang, etwa 3 Stunden. 

In München haben die Lehrer uns in 4 Gruppen eingeteilt, weil wir nur mit der U-Bahn ins 

Stadtzentrum fahren konnten.  Als die Reiseleiterinnen gekommen sind, haben wir 3 Gruppen 

gebildet, dann begann die Tour.  

Zuerst haben wir ein „Affenhaus“ besichtigt, da hat die Reiseleiterin interessante Sachen über die 

Geschichte des Ortes erzählt. Danach haben wir die Frauenkirche besichtigt. Das ist eine sehr 

schöne und alte Kirche mit 2 Türmen. Am Ende der Tour gingen wir zum Marienplatz, dort ist das 

Rathaus der Stadt. Dann haben wir 2 Stunden Freizeit in der Fußgängerzone bekommen. Erst 

haben wir einen McDonald besucht, weil wir hungrig waren. Danach haben wir Souvenirs für 

unsere Familie und Freunde  gekauft.  

Wir haben 4 interessante stunden in der Stadt verbracht, danach sind wir nach Hause gefahren.  

(Karina Szabó, Helga Rácz, Melinda Szabó, Andrea Borbély) 

 



 

In München neben der Frauenkirche 

         

Am Königssee 



 

Hallstatt, im Salzbergwerk  

 

Wagrain, vor dem Jugendhotel „Wiederkehr“ 



 

Nach der Wanderung in den Bergen 

      

Unterricht in Kleingruppen 



 

Im Stift Melk 


